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Protokoll – Runder Tisch Queeres Steglitz-Zehlendorf 

 

Termin: 19.05.2026 

Ort:  Maria-Rimkus-Haus, Gallwitzallee 

Dauer: 16.00 – 18.00 Uhr 

 

Anwesend: Lars, Charlie, Birgit, Rolf, Nora, Nuria (Mobiles Kulturzentrum / Stadtteil-
zentrum Mörchinger Str.), Ute, Jana (Raum für Beteiligung), Detlef (Südwest Weltof-
fen) 

 

Im April hatte der Runde Tisch Queeres Steglitz-Zehlendorf Besuch vom Inklusiven 
Queeren Zentrum (IQZ). Besucht haben uns Ariane, Uli und Steph, um zu vermitteln, 
was barrierefrei beziehungsweise barrierearm bedeutet und was bei einem Barriere-
Check alles zu beachten ist. Die sehr gut besuchte Informationsveranstaltung fand in 
der Villa Mittelhof statt und wir haben dafür den April-Termin (21.04.) unserer regel-
mäßigen Treffen genutzt. Und hier ein Abschlussfoto von der Veranstaltung: 

 

 

Top 1 – Wer ist heute dabei? Eine kurze Vorstellungsrunde. Nuria stellte das Projekt 
eines Beratungsangebots bei Diskriminierung vor, angesiedelt im Stadtteilzentrum 



 

 2 

Mörchinger Straße, Jana präsentierte die Initiative Raum für Beteiligung vor und Det-
lef die Initiative Südwest Weltoffen. 

 

Top 2 – Berichte über queere Angebote 

Lars berichtete von der Maneo-Veranstaltung „Kiss Kiss Berlin“ anlässlich des 
IDAHOBIT* in der Villa Mittelhof am 11. Mai. Die gut besuchte Veranstaltung be-
schrieb Lars als vollen Erfolg. 

Charlie berichtete über das Queer Café. Dort soll es am 22. Juli ein Picknick im an-
grenzenden Park des Gutshauses geben: Im August gibt es dann das mittlerweile 
dreijährige Bestehen des Queer Café im Gutshaus Lichterfelde zu feiern. Auch wird 
gerade zusammen mit Maneo an einem Handlungsplan zum Thema Schutz & Si-
cherheit gearbeitet, wie im Bedarfsfall mit Gefahren umzugehen sei. 

 

Top 3 – Veranstaltungen und Vernetzungen 

Jana stellte die neue Initiative Raum für Beteiligung vor. Der Bezirk hatte sich für 
die Einrichtung dieser Stelle entschieden, um Bürger*innen über anstehende bezirkli-
che Vorhaben und Beteiligungsmöglichkeiten zu beraten. Es geht um „die partizpa-
tive Begleitung von geplanten Vorhaben“ mit dem Ziel, „gemeinsam gute Lösungen 
für den Bezirk Steglitz-Zehlendorf zu entwickeln“. So heißt es in den „Leitlinien für 
Beteiligung der Bürger_innen“. Eine wesentliche Neuerung besteht darin, dass Vor-
habenvorschläge an die Bezirksverordneten-Versammlung keine Stützunterschriften 
mehr benötigen. 

Nuria vom Mobilen Kulturzentrum (MoKuZ) im Nachbarschaftshaus Wannseebahn 
präsentierte die neu eingerichtete Beratungsstelle für Diskriminierung, die alle 14 
Tage im Stadtteilzentrum in der Mörchinger Straße angeboten wird. Diese offene 
Sprechstunde ist vor allem als ein Angebot für Entlastungsgespräche angelegt, bei 
der auch mit Bezug auf die gesetzlichen Regelungen zur Antidiskriminierung auch 
eine rechtliche Einordnung Besuchenden gegeben werden kann. Auch können 
Klage- und Handlungsmöglichkeiten aufgezeigt werden. 

Ute beschäftigt die Frage, wie angesichts der aktuellen politischen Entwicklungen, 
Menschen zusammenkommen können, um sich darüber auszutauschen und zu ver-
netzen. Unklar jedoch, wie dies zu erreichen ist, doch wünschenswert wäre das. Eine 
Idee wäre eine Art queerer Nachbarschaftstreff im Ortsteil Nikolassee.  

Detlef stellte die Initiative Südwest weltoffen vor, dessen Gründungskonvent inzwi-
schen abgehalten wurde. Es gehe dabei, Gesicht und Haltung zu zeigen, Forderun-
gen auf die Straße zu tragen, Veranstaltungen zu politischen Fragen zu organisieren. 
Ein Thema könnte sein, wie Rechte Bewegungen Queer- und Frauenfeindlichkeit in-
strumentalisieren und wünscht sich hierzu eine Veranstaltung in Kooperation mit dem 
Runden Tisch Queeres Steglitz-Zehlendorf. 

Nora berichtete kurz von den Vorbereitungen für den 2. Demokratietag „Was hält 
uns zusammen?“, der am 15. September in der Ingeborg-Drewitz-Bibliothek. Nora, 
die dort den Runden Tisch vertritt, wird nun zusammen mit der AWO ein Nachmit-
tagsangebot auf die Beine stellen. 
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Top 4 – Organisatorisches 

Charlie gab ein Update zu unserem Förderantrag beim Bezirksamt. Außerdem prä-
sentierte er den Flyer, mit dem für eine Mitarbeit beim Runden Tisch geworben wer-
den soll. 

Den Juli-Termin werden wir für ein Come Together nutzen und sind für inhaltliche 
Vorschläge offen.  

Termine für das 1. Halbjahr 2026, jeweils 16 bis 18 Uhr: 

16.06. – Villa Mittelhof Königstraße 42 – 43 

 

Termine für das 2. Halbjahr 2026, jeweils 16 bis 18 Uhr: 

21.07. – Kiezbüro Lankwitz, Emmichstr. 8 

18.08. – Villa Mittelhof, Königstr. 42-43 

15.09. – Maria-Rimkus-Haus, Gallwitzallee 53 

20.10. – Villa Mittelhof, Königstr. 42-43 

17.11. – Maria-Rimkus-Haus, Gallwitzallee 53 

15.12. – Villa Mittelhof, Königstr. 42-43 

 

 

Das nächste Treffen findet am 16.06.2026 in der Villa Mittelhof, Königstraße ab 
16.00 Uhr statt. 

Protokoll: Nora 


